
Gesandt wie ChristusGesandt wie Christus

Predigt über Johannes 20,19-23Predigt über Johannes 20,19-23



Johannes 20,19-23Johannes 20,19-23
19 Am Abend aber dieses ersten Tages der Woche, als 19 Am Abend aber dieses ersten Tages der Woche, als 

die Jünger versammelt und die Türen verschlossen die Jünger versammelt und die Türen verschlossen 
waren aus Furcht vor den Juden, kam Jesus und trat waren aus Furcht vor den Juden, kam Jesus und trat 
mitten unter sie und spricht zu ihnen: Friede sei mit mitten unter sie und spricht zu ihnen: Friede sei mit 
euch! 20 Und als er das gesagt hatte, zeigte er ihnen euch! 20 Und als er das gesagt hatte, zeigte er ihnen 
die Hände und seine Seite. Da wurden die Jünger die Hände und seine Seite. Da wurden die Jünger 
froh, dass sie den Herrn sahen. 21 Da sprach Jesus froh, dass sie den Herrn sahen. 21 Da sprach Jesus 
abermals zu ihnen: Friede sei mit euch! Wie mich der abermals zu ihnen: Friede sei mit euch! Wie mich der 
Vater gesandt hat, so sende ich euch. 22 Und als er Vater gesandt hat, so sende ich euch. 22 Und als er 
das gesagt hatte, blies er sie an und spricht zu ihnen: das gesagt hatte, blies er sie an und spricht zu ihnen: 
Nehmt hin den Heiligen Geist! 23 Welchen ihr die Nehmt hin den Heiligen Geist! 23 Welchen ihr die 
Sünden erlasst, denen sind sie erlassen; und Sünden erlasst, denen sind sie erlassen; und 
welchen ihr sie behaltet, denen sind sie behalten.welchen ihr sie behaltet, denen sind sie behalten.



Jesus ist unser FriedeJesus ist unser Friede
■ Das habe ich mit euch geredet, damit ihr in mir Das habe ich mit euch geredet, damit ihr in mir 

Frieden habt. In der Welt habt ihr Angst; aber seid Frieden habt. In der Welt habt ihr Angst; aber seid 
getrost, ich habe die Welt überwunden. (Johannes getrost, ich habe die Welt überwunden. (Johannes 
16,33) 16,33) 

■ 6 Denn Christus ist schon zu der Zeit, als wir noch 6 Denn Christus ist schon zu der Zeit, als wir noch 
schwach waren, für uns Gottlose gestorben. 7 Nun schwach waren, für uns Gottlose gestorben. 7 Nun 
stirbt kaum jemand um eines Gerechten willen; um stirbt kaum jemand um eines Gerechten willen; um 
des Guten willen wagt er vielleicht sein Leben. 8 Gott des Guten willen wagt er vielleicht sein Leben. 8 Gott 
aber erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus aber erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus 
für uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren. für uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren. 
(Römer 5,6-8)(Römer 5,6-8)



Christus ist unser AbsenderChristus ist unser Absender
■ So sind wir nun Botschafter an Christi statt, ... so So sind wir nun Botschafter an Christi statt, ... so 

bitten wir nun an Christi statt: Lasst euch versöhnen bitten wir nun an Christi statt: Lasst euch versöhnen 
mit Gott! (2.Korinter 5,20)mit Gott! (2.Korinter 5,20)

■ (So steht's geschrieben,) dass gepredigt wird in (So steht's geschrieben,) dass gepredigt wird in 
seinem Namen Buße zur Vergebung der Sünden seinem Namen Buße zur Vergebung der Sünden 
unter allen Völkern. (Lukas 24,47)unter allen Völkern. (Lukas 24,47)

■ Wenn wir aber unsre Sünden bekennen, so ist er treu Wenn wir aber unsre Sünden bekennen, so ist er treu 
und gerecht, dass er uns die Sünden vergibt und und gerecht, dass er uns die Sünden vergibt und 
reinigt uns von aller Ungerechtigkeit. (1.Johannes reinigt uns von aller Ungerechtigkeit. (1.Johannes 
1,9)1,9)


